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Positions-Bootcamp

www.15reds.de  SNOOKERAKADEMIE & SNOOKERSCHULE

 Snookertraining für jedes Spielniveau - Coachingwochen - Einzel-/Gruppencoaching - 

Übungsziel: 

Positionsspiel bei langen Positionswegen

verbessern. 

"Einseitigs Breakbuilding“

Übungsbilder nutzen an sich immer beide 
Seiten des Tisches. Aus diesem Standard 
wollen wir mit dieser Übung ausbrechen. In 
diesem Fall (für Rechtshänder) sind die 
Roten nur auf einer Seite platziert.

Einführung:
Die Roten sind wie auf der Zeichnung auf 
dem Tisch aufzubauen. Es werden 6 
Versuche auf jeweils volle Bilder gespielt.

Aufgabe:
Mit „ball in hand“ beginnend mit Blau in die 
rechte Mitte starten und dann weiter 
regelkonform punkten. Kontakte des 
Spielballs mit anderen Bällen ist erlaubt. 

Werte und Wertung:
Theoretische Maximum sind 80 Punkte 
(Blau + 6 x Rot/Schwarz + 27 Endspiel auf 
die Farben) auf dem Tisch. Dies ist natürlich 
nur der mathematische Wert. 

Zielwerte:
Der Spieler richtet sich drei Punktzonen 
(Zielzonen) wie folgt ein:

- Loose           +/- Draw               + Win

Diese Zonen sollten jetzt realistisch mit 
einer Punktrange versehen werden, die zum 
eigenen Leistungsstand passen.

Im Kaderbereich liegen die Zielzonen z.B. 
Loose:     0-130
Draw:      131-299
Win:    300+

Fazit:
Das Prinzip der Zielzonen (Punkte) sollte 
auf JEDE Übung angewandt werden. 
Übungen ohne Zielscore zu spielen ist 
Zeitverschwendung (bis auf rein technische 
Übungen). 

Diese Übung hilft sehr 
gut Laufwege zu lesen, 
zu spielen und zu optimieren. 
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Diese Rote ist in die Ecktaschen spielbar

ball in hand
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ABC

Beginnend mit „ball in hand“

Blau ist als erster Ball in die 

Mitte zu lochen.

Es werden 6 Versuche auf ein volles Bild gespielt.


	Seite 1

